
erjte Hiographie, O1C DON einem Zejormierfen erJaßt WuULOE; m0 O1e e%n3ige, Oie
in jriejijcher Oprache enen ut

In , KRapiteln be)chreibt er uUfor )as £eben MNiennos und O1e OEr
J]ltennoniten QurtcCH Oie dahrbunderte. Das BHBuch 1 al})o keine Lebensbe)chreibung ım

Giun. (FEg enfhält eiNe Anzabl eifTAÄge, Oie OEr erjJajjer In Nen Jabren
0Ü in De Shm Jan Srusläan veroöjjentlicht Daft INÜdit inigen KHeilagen und
einemM £iteraturverzeichnis wr 00A$S BHuch abge)chlo

Leider hat Yiyer 1E i)uellen nicht )elbjtändig unfer)ucht. (Fr JLCH z3uuielauf OLE Aus)jagen 3, . Rühlers Die Gfiudien 2 van er 31DDs und O1e 2ier;offenflichungen Qer amerikani)chen ltennoniten in Huch und Zeit)] HTf In bmoffenjichtlich beinahe 0Der vollig unbekaunt. Jrage m1cCh, ob A3iNer Iltenno Gimons
u10 1E Iltennoniten überhaupf verltanden haf Üie 2]ltennos oll O1ie P1InNes
ALMmMenNn GÜünders und eINeS reichen C hrijtus jein, ‘aber Andernorfis 1r0 Iltenno ein
Berfektionijt, en Itann DEr ufen erke, genauuf. Üie Sor]cher haben )LCHarı  n  ber geeinlgt, Daß @9 JLCD bei Den Täufern DOTLr em Oie Bemeinde handelt,aber nach er Meinung Yifjers JLIL0 1E JIndividualijten, Q1e keinen Hlick Jur OLE
„ecclejia Chriüti“ als eine goffgewollte OÖrganijatfion haben. Wegen Z)tangelObjektivität Jollfe O0S Buch vor)icChtLg gebraucht und gelejen werden

BHrandsma

gahrbduch Der MNiennonitfen In Güdamerika, 1961 Herausgegeben DON HenrigueFus und Bultav eimer. Tuck S1ipograjia Oanta Tu3 YNua iuari,C uritiba Barana. —

Fine Erjtlingser/cheinung! 1)as Wertvollfte ein mir Oie [ückenloje, ebraqusführliche ı0 bebilderte 3Zu)ammenjftellung Jamflicher Gemeindegruppen Jein,Oie JicH auf 03—15 indef, mnm er Überfchrift „©ieolungen Qer Iiennouniten
in GÜüdamerika”. ‘im einzelnen: Naraguay enNNOD, ernheim, Zieuland, Sriesland,VYolendam, Hergthal, Gonnenfeld, unciOnN); BHBralilien (Cur  A, BGuarituba, :
WLAT u C olonia 2l0va, Ga0 Yaulo, Hlumenau, Nibeitao 01 O©alto, C levelandia);Uruguay Ymbu, BHartenfal, Delta, 2lonfevideo); Argentfinien, Holivien esBalmas, Colonia C anadien

Uie Einzelangaben LO TJrTeU GgeENWAU u10 ausführlich VBojtan]chrift Qer G1e0
lung, Angabe er Gründungszeif, BGröße er Oi1ed lung, Angabe 0eS NiCUMS und
er Einwohner3zahl, Aufzählung er Dörfer, Ochilderung er YHerwaltung mf Aln
gabe 0CS Ochulzen, OPS OGchreibers, Der Xierwaltung bei er Kegierung, wirf
)chaftliche Aujchlüße (Ackerbaufläche, KRulturpjlanzen, Erfrüge), genojjen)chaftlicheFinri fUNgeEnN, Rrankenhäujer, Yer)Jicherungen, WMWaijenamt, Schulen mif NödreNjen:
angabe der £ehrer IAm Schluß 0S Nerzeichni)jes noch nwel)je au} Oie übergemeind-en 3Zu)ammen  Yje Jur GSüdamerika: Allgemeine KRonjeren3, Dijtriktkonferen3
Der Zlennonifen-HBrüdergemeinden, ZAennonitfijches Zeufralkomitee MNNEL), Bejell:

Der Bruderhöfe
Auf Den übrigen Iubalf Jet Jummari{)ch verwiejen: G6. €. Reimer Menno

©imons), Worfe eENNOS, Heilmuf Neimer Seindesliebe), Dr Rurf KRauenhover Sragen
Qer Zlcennonifenjor)chung), efer Rabhn (Bejuch in Wejltpreußen 1905), dobannes
Harder (Die Auswanderung 0C$ Chrijtian Ochrotfh), AArnold UucR Koop CIM Hua
ada M eije), Nefer ajen Jun. (Rein )CHONMET £and), Heinrich 9. Löwen (Qllen-
noniten in Hrajilien), ran3 oer Der Anjan in BHogueitao), dobann Yieufeld
BGejangspflege in Hogueirao), doh Clayen (Ein BGejangbuch-Auhang
I; Xichard Xupp Die £emberger Gruppe in 2lruguay), Noberf Sofb Die Ilenno:

nifen- Hr  ergemeinde in 2ruguau
Man kannn den Niennouniten DON GSüdamerika Oie)em erjten dabrbuch NuLr

DOI Herzen grafulieren und wün)chen, Oaß ein einigendeS Hand unfer Den DET:
ichiedenen Gruppen dorf werden möge. ©icher 1ir0 Jin DON OEn MNiennonitfen
in aller Melt gelejen WwWerden Es ut hoffen, Oaß mit Bofftes Hilje tatkräjtig
Jjorfgejeßt WwWerden kann. Malter Sellmann
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